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Grußwort des 1. Vorsitzenden 

 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder! 

 
Es ist mal wieder so weit, unser Traditionsschützenfest zu Pfingsten steht vor der 

Tür. Mit viel Begeisterung und Engagement haben viele Helfer aus den Reihen 

unseres Vereins dieses Fest vorbereitet und geplant. Auch wenn zuvor Diskussi-

onen über neue Richtlinien für viel Aufmerksamkeit gesorgt haben, findet das 

Fest in gewohntem Umfang statt.  

Einige Politiker sind der Meinung gewesen, dass man diese alte Tradition des 

Vogelschießens, die in den letzten Jahren durch immer strengere Auflagen er-

schwert wurde, noch mehr einschränken solle. Der Schützenvogel hätte nach der 

neuen Richtlinie einer Papierschwalbe geähnelt. Zum Glück konnte das durch 

den Einsatz der Schützenverbände vorerst noch einmal verhindert werden. Scha-

de, dass einige Politiker nicht verstehen, dass unser Vereinswesen mit seinen 

Traditionen ein Grundpfeiler unserer bürgerlichen Gemeinschaft ist. 

Hierbei stehen der sportliche Ehrgeiz der Schützen und eine ansehnliche Veran-

staltung für die Bürger im Vordergrund und nicht die Benutzung der dazu benötig-

ten Waffen. 

Dass die Sicherheit für alle Beteiligten oberste Priorität hat, ist für uns schon im-

mer selbstverständlich gewesen, dazu brauchte es keine Richtlinien. 

Ich freue mich auf ein schönes Schützenfest, bei dem wir unser scheidendes 

Königspaar Michael Lohner und Gabi Bingler gebührend verabschieden werden 

und mit Spannung dem Montag entgegenfiebern, wo wir einen neuen Schützen-

könig nach alter Tradition ermitteln werden. Es ist immer wieder schön, an den 

Festtagen so viele bekannte Gesichter aus Holsterhausen und Dorsten zu treffen, 

denn die Geselligkeit und der Frohsinn machen ein Schützenfest aus. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Mitgliedern und Bürgern ein frohes Pfingstfest 

und viel Spaß bei unserem Traditionsschützenfest. 

 

Gut Schuss! 

Arndt Bohla 

(1. Vorsitzender) 
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Grußwort des amtierenden Königspaares 

 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 

wir, Michael I. und Gabi I., blicken auf eine ereignisreiche Regentschaft zurück. 

Als erstes Highlight stand der Besuch des Schützenausmarsches in Hannover auf 

dem Programm. Dort zeigte sich Gabi von ihrer schönsten Seite. In Begleitung 

des Fanfarenzuges erlebten alle einen unvergesslichen Tag. 

Viele tolle Abordnungen zu den Schützenvereinen in Dorsten in den vergangenen 

zwei Jahren bleiben uns in guter Erinnerung.  

Auch auf dem Schützentag in Stadtlohn waren wir zahlreich vertreten und genos-

sen den hervorragend ausgerichteten Schützentag.  

Auf dem Oktoberfest des Spielmannszuges holte ich, Michael I., als erster König 

der 53er den Pott beim Maßkrug stemmen. 

Nun steht unser eigenes Schützenfest vor der Tür und wir freuen uns sehr darauf. 

Über eine rege Beteiligung bei unserem Jubiläumsschützenfest würden wir uns 

sehr freuen. Um allen Eventualitäten vorzubeugen, haben wir Pastor Dr. Roeger  

auf unseren Thron eingeladen. Somit haben wir auch den besten Draht zu Petrus 

für hoffentlich schönes Wetter. 

Wir als Königspaar rufen alle Holsterhausener auf: Feiert mit uns an Pfingsten ein 

schönes Schützenfest! 

 

Viele Grüße und Gut Schuss 

 

Michael I. Lohner und Gabriele I. Bingler 
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Grußwort des Oberst 

 

Liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern! 

Verehrte Holsterhausener Bürgerinnen und Bürger! 

Zu unserem Schützenfest, das wir traditionsgemäß am Pfingstwochenende fei-

ern, lade ich Sie alle ein, mit uns ein paar schöne und harmonische Stunden zu 

verbringen. 

Für unser Königspaar Michael Lohner und Gabriele Bingler sind diese Tage si-

cherlich der Höhepunkt ihrer Regentschaft. In jedem Verein gibt es viele Ereignis-

se und Neuerungen. Auch bei uns ist einiges neu. So ist es für mich eine Premie-

re und eine große Ehre zugleich, am Schützenfest das Schützenbataillon als 

neuer Oberst anführen zu dürfen. 

Einiges bleibt jedoch immer beim Alten – ein gutes Miteinander unter den Schüt-

zen sowie mit der Holsterhausener Bevölkerung. Stets mit der Zeit zu gehen und 

Veränderungen mitzumachen, ist der Garant für ein langes Vereinsbestehen. 

Das Schützenfest ist auch die Feier für die Schützen, die all die Jahre viel für den 

Verein geleistet haben. Dabei ist es egal, in welcher Art und Weise. Hierfür möch-

te ich mich bei allen Mitgliedern herzlich für ihre Leistungen bedanken! 

Möge auch dieses Schützenfest ein Fest der Begegnung sein, wo alte Freund-

schaften gefestigt und neue geschlossen werden. 

Alle Neubürger von Holsterhausen sollen die Möglichkeit haben, unsere Gemein-

schaft kennen zu lernen und sich in unserer großen Schützenfamilie wohl zu füh-

len. Die Holsterhausener Bürger rufe ich auf, Häuser und Straßen festlich zu 

schmücken, denn so stellen wir einmal mehr unter Beweis, dass in Holsterhausen 

Schützengeist herrscht und dieser Schützengeist zu recht Bestandteil des kultu-

rellen Lebens, des Brauchtums und der Heimatpflege ist. 

Allen Festteilnehmern wünsche ich ein sonniges, fröhliches und begegnungsrei-

ches Schützenfest 2013. 

Mit Schützengruß 

Tobias Prost 

(Oberst) 
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Das Offizierscorps 

 

Seit 2012 steht das Offizierscorps Holsterhausen`53 unter neuer Leitung. Oberst 

Tobias Prost und Major Stefan Mergen führen nun die `53er an.  

Zahlreiche Aktivitäten wurden im Jahr 2012 unternommen. Begonnen haben wir 

mit der Teilnahme beim Festumzug unseres Brudervereins Holsterhausen-Dorf 

sowie beim Umzug in der Feldmark. Im Juni fuhren wir mit den Fahrrädern und 

dem gesamten Verein sowie Freunden und Bekannten zum Bataillonsschießen 

nach Damm. Auf dem Schießstand bei unseren Schützenfreunden in Damm wur-

den wir wieder bestens bewirtet und die besten Schützen durften sich bei der 

Siegerehrung über die Pokale und Ehrenscheiben freuen.  

 
Die Sieger der Offizierstour 2012 

Die Offizierstour stand diesmal unter dem Motto „Olympia“. Zahlreiche Spiele wie 

etwa Kuhwiesengolf, Luderkegeln und Parkplatzschlagloch-Bowling mussten 

bewältigt werden. Das Offiziersschießen sowie das Schießen der Offiziersfrauen 

fanden im September im Schießsportheim an der Waldstraße statt, in der wir 

auch unser Sommerfest feierten.  
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Die Offiziere während einer kleinen Stärkung  

 

Im Oktober besuchten wir mit unserem Königspaar, wie jedes Jahr, den Schüt-

zentag, der uns diesmal nach Stadtlohn führte und der uns wieder einen schönen 

Tag in der großen Schützengemeinschaft bescherte. 

Auch die Beteiligung am Volkstrauertag wird durch alle Schützenvereine in den 

verschiedenen Stadtteilen gepflegt.  

Im Januar 2013 unternahmen wir bei besten winterlichen Bedingungen eine Win-

terwanderung mit anschließender Einkehr in ein Winterdorf, wo sich alle Teilneh-

mer wieder stärken und aufwärmen konnten. 
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Ausgelassene Stimmung während der Winterwanderung… 

 
…und anschließend im Winterdorf 

Jetzt feiern wir zu Pfingsten wieder unser Schützenfest, wobei wir uns im Vorfeld 

schon einmal bei allen Offizieren für ihren Arbeitseinsatz bedanken möchten. 

Mit Schützengruß 

Tobias Prost  Stefan Mergen 

(Oberst)  (Major) 
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1. Kompanie 
 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder! 

Wieder einmal sind zwei lange Jahre des Wartens und der Vorfreude vergangen 

und unser Schützenfest wirft seine Schatten voraus. Voller Tatendrang wirft sich 

die 1. Kompanie in die Vorbereitung zur Vorparade und zum Schützenfest, vom 

Aufbauen anlässlich der Vorparade an Christi Himmelfahrt, über das traditionelle 

Birkenschlagen bis zum Schmücken bei unserem Königspaar – wir stehen bereit 

und zählen die Tage. 

 
Die 1. Kompanie beim Schmücken zum Schützenfest 

Aber selbstverständlich dreht sich bei uns nicht alles um das eigene Schützen-

fest, über das ganze Jahr hinweg sind Veranstaltungen und Treffen geplant, in 

denen der Schützengeist gepflegt wird, und wir einfach nur Spaß haben. So tref-

fen wir uns in regelmäßigen Abständen zu Kompanieabenden, um gemeinsam 

ein paar schöne Stunden mit z. B. Billardspielen zu verbringen, unsere Sanges-

qualitäten beim Karaoke unter Beweis zu stellen oder einfach nur einen Grill-

abend miteinander zu verleben.  
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In unserem schützenfestfreien Jahr veranstalten wir zudem das Biervogelschie-

ßen, wo jedes Mitglied der 1. Kompanie seine Schießkünste unter Beweis stellen 

kann, wenn es um die Insignien geht. Sind diese gestutzt, beginnen die volljähri-

gen Königsanwärter damit, sich dem Rumpf des Vogels zu widmen, um den neu-

en Biervogelkönig zu ermitteln. Der Sieger erwählt sich seine Königin und darf 

sich nun die nächsten zwei Jahre voller Stolz Biervogelkönig der 53er nennen. 

Darüber hinaus nehmen wir auch noch an anderen Festumzügen der Dorstener  

Schützenvereine teil, zudem begleiten wir den alljährlichen Festumzug des West-

fälischen Schützentages, welcher in jedem Jahr in einer anderen Stadt in Westfa-

len ausgetragen wird. Selbstverständlich darf auch ein Maigang nicht fehlen, den 

wir dieses Jahr zum zweiten Mal mit der 2. Kompanie zusammen durchführen 

werden. 

Wie ihr seht sind wir nicht nur ein Schützenverein, vielmehr sind wir eine große 

Familie, die sich hin und wieder trifft um sich auszutauschen und etwas Spaß zu 

haben. Wir sind für jeden offen und freuen uns über neue Gesichter, denn wir 

haben für jeden eine Aufgabe, der sich aktiv in unsere Familie integriert. 

Nachfolgend möchte ich euch noch ein paar Termine vorankündigen, wobei ihr 

selbstverständlich noch separat eine Einladung bekommen werdet: 

08.05.13 Treffen um 17 Uhr Aufräumen des Parkplatzes an der    
Schießhalle 

09.05.13 Vorparade Schützenfest 2013 

15.05.13 Treffen mit dem Fahrrad um 17 Uhr an der Schießhalle 
Fahnen und Spruchbänder aufstellen 

17.05.13 Treffen mit dem Fahrrad um 17 Uhr an der Schießhalle Bir-
ken schlagen und Schmücken Teil 1 

18.05.13 Treffen mit dem Fahrrad um 09 Uhr  an der Schießhalle 
Schmücken Teil 2 

18.05.-20.05.13 Schützenfest 2013 

21.05.13 Runkelfest 

22.05.-24.05. Abschmücken 

 

Das sind nur die Termine rund um das Schützenfest, die Termine für die weiteren 

Veranstaltungen werden noch rechtzeitig bekannt gegeben. 

Nun bleibt mir nur noch euch und Ihnen ein schönes Schützenfest zu wünschen, 

und freue mich schon jetzt auf neue Gesichter und alte Freunde. 
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2. Kompanie 

 

Mitglied der 2. Kompanie ist jedes Vereinsmitglied des Schützenvereins Holster-

hausen ´53, dass das 33. Lebensjahr vollendet hat. Geleitet wird die Kompanie 

vom Hauptmann und Kompanieführer Hans-Georg Sendker, dessen stellvertre-

tendem Kompanieführer Oberleutnant Arno Fröhlich und dem Hauptfeldwebel 

und Spieß Norbert Lampen. 

Es liegt uns sehr am Herzen, durch von uns geplante und durchgeführte Aktionen 

den Zusammenhalt in der Kompanie zu stärken. Als regelmäßig stattfindende 

Veranstaltungen sind hierbei besonders der bereits seit vielen Jahren stattfinden-

de Maigang am 30. April jeden Jahres, sowie die Teilnahme am Schützentag im 

Herbst zu nennen. Da diese seit nunmehr zwei Jahren gemeinsam mit der 1. 

Kompanie organisiert und durchgeführt werden, ist es gelungen, auch das „Wir“-

Gefühl zwischen jung und „älter“ zu stärken. Die Resonanz hierzu ist durchweg 

positiv und das Konzept ist aufgegangen und sollte so auch beibehalten werden.  

Zusätzlich nehmen wir als 2. Kompanie selbstverständlich auch an den Schützen-

festen unserer Nachbarvereine teil. In diesem Jahr stehen hier noch die Schüt-

zenfeste von St. Marien, Hervest-Dorsten und das Jubiläumsschützenfest in der 

Altstadt auf dem Programm.  

Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn hier, neben den Offizieren, noch recht 

viele weitere Mitglieder der 2. Kompanie unseren Verein bei den Abordnungen zu 

den Festumzügen begleiten und unterstützen würden. Einmal im Jahr findet zu-

dem eine Versammlung für alle Mitglieder der 2. Kompanie statt. Hier werden alle 

wichtigen Termine und Informationen bekanntgegeben und auch Vorschläge und 

Kritik entgegen genommen. Wir sind nur durch die Resonanz unserer Mitglieder, 

ob positiv oder negativ, in der Lage, Dinge zu verändern und zu verbessern. Der 

Höhepunkt dieses Jahres bildet natürlich unser eigenes Schützenfest an den 

Pfingsttagen. Für das Fest und auch für die Vorparade an Christi Himmelfahrt 

wünschen wir uns, dass möglichst viele Mitglieder der 2. Kompanie dazu beitra-

gen und sich nicht nur bei den Vorbereitungen, sondern auch an den Umzügen 

aktiv beteiligen.  

Die Kompanie lebt nur durch seine Mitglieder. Helft uns dabei, sie am Leben zu 

halten! 

 

Wir freuen uns auf euch! 
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Fanfarenzug Holsterhausen´53 e.V. 

 
Historie 

 

Der Fanfarenzug wurde im März 2005, zunächst als Unterabteilung des Schüt-

zenvereins, gegründet. Die ersten Proben fanden in den Räumlichkeiten der 

Gaststätte „Zur Heide“ auf zum Teil geliehenen Instrumenten statt.  

Schnell fanden sich interessierte Mitmusiker, und so konnte bereits am  

Pfingstsonntag zum Schützenfest der 53er der erste Auftritt erfolgreich  

absolviert werden. Nach und nach kamen weitere Auftritte hinzu, sodass wir 

schnell unsere Bekanntheit in der Dorstener Bevölkerung steigern  

konnten. 

Im Herbst 2006 wurden wir Mitglied der „Neuen Zunft der Feldtrompeter und 

Heerpauker“, einem Zusammenschluss nordrhein-westfälischer Naturton-

Fanfarenzüge, sowie Mitglied des Musikverbandes Nordrhein-Westfalen.  

Auch waren wir bereits beim 1. Dorstener Lichterfest Ende 2006 mit  

einem großen Infostand auf dem Marktplatz vertreten. 

 

 
Der Fanfarenzug bei einem der ersten Auftritte 2006 

 

Mittlerweile hatten wir auch zwei Konzertstücke in unserem musikalischen Pro-

gramm, sodass der Wunsch, uns bei einem Wettstreit einer Fachjury zu stellen, 

um das bisher Erreichte bewerten zu lassen, wuchs. So meldeten wir uns für den 
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am 15.04.2007 stattfindenden Wettstreit um die „Gläserne Trompete“ in Marl an. 

Nach sehr guten Vorträgen beider Konzertstücke erreichten wir einen 2. Platz in 

der Gesamtwertung. Doch damit nicht genug. Mit der besten Tageswertung in 

einem einzelnen Durchgang gewannen wir die begehrte „Gläserne Trompete“ der 

Stadt Marl.  

 

 
Nach dem Gewinn der Gläsernen Trompete im Jahr 2007 

 

Zu Pfingsten begleiteten wir unser Schützenfest in Holsterhausen erstmalig auch 

während der Umzüge musikalisch. Auch wurden die ersten Kontakte außerhalb 

von NRW geknüpft. So spielten wir auf dem Musikfest des Fanfarenzuges TGO 

Lahnstein aus Rheinland-Pfalz. 

Zur Jahreshauptversammlung im Januar 2008 beschlossen wir, als "eingetrage-

ner Verein" im Vereinsregister geführt zu werden, um den Fanfarenzug  

organisatorisch und wirtschaftlich auf eine geordnete Basis zu stellen.  

Trotz der Lösung vom Schützenverein Holsterhausen´53 ist es uns  

wichtig, die  freundschaftliche Zusammenarbeit weiter zu führen, welches in unse-

rer Satzung mit aufgenommen wurde. Bei den Marler Musiktagen  

im April 2008 konnten wir die „Gläserne Trompete“ als erster  

Musikzug erfolgreich verteidigen. Zusätzlich gewannen wir  

diesmal auch die Gesamtwertung. 

  

Hatten wir bis jetzt alle Auftritte in schwarzer Hose und weißem Hemd absolviert, 

begannen wir bereits Mitte 2008 mit den konkreten Planungen zur Anschaffung 

unserer ersten Uniform. Viele Entwürfe, Vorschläge und Skizzen hatten wir im 
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Vorfeld angefertigt und diskutiert. Am 12. Oktober 2008 präsentierten wir erstma-

lig auf dem Jahrestreffen der Fanfarenzüge in Dorsten unsere historische Uni-

form. 

 

 
Einige Musiker von uns mit Schlagerstar Heino beim Blumenkorso in Bad Ems 

 

2009 konnten wir erneut die Gesamtwertung der Marler Musiktage gewinnen 

sowie die „Gläserne Trompete“ zum dritten Mal in Folge mit nach Hause nehmen. 

Kurz darauf hatten wir unseren ersten TV-Auftritt. Im Rahmen der Fernsehauf-

zeichnung „Nur die Liebe zählt“ mit Kai Pflaume machten wir musikalisch auf uns 

aufmerksam. Mit der Teilnahme am Blumenkorso in Bollenstreek/Niederlande im 

Herbst absolvierten wir auch unseren ersten Auslands-Auftritt. Anlässlich des 50. 

Jubiläums des Fanfarencorps Raesfeld wurden wir zur Teilnahme am Westfä-

lisch-Fränkischen Abend geladen. Im Schloss Raesfeld spielten wir als einer von 

vier Musikzügen vor einem großen Publikum.  

Nach der erfolgreichen Entwicklung in den ersten Jahren beschlossen wir, an den 

Landesmeisterschaften NRW teilzunehmen. In der Naturtonklasse traditionell 

trafen wir auf starke Konkurrenz aus Raesfeld, Halver und Hervest-Dorsten. Bei 

der Siegerehrung dann die Überraschung. Wir sicherten uns den Landesmeister-

titel sowie die Qualifikation zu den bundesdeutschen Meisterschaften. 

2010 begannen wir mit den intensiven Vorbereitungen auf die Deutschen Meis-

terschaften. Im Rahmen der Vorbereitung meldeten wir für die offenen Landes-

meisterschaften des zweiten NRW Musikverbandes in Buldern. Auch hier konnten 

wir uns den Titel sichern, so dass wir als Doppel-Landesmeister gut motiviert im 

Mai nach Königslutter zu den Deutschen Meisterschaften fuhren. Die Sensation. 

Wir setzten uns auch hier durch und wurden erstmalig „Deutscher Meister“ der 

Fanfarenzüge. Im September feierten wir dann mit einem großen Fest gemein-
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sam mit dem Schützenverein unser 5jähirges Jubiläum. Höhepunkt war die Aus-

richtung des offiziellen Jahrestreffens der NRW-Fanfarenzüge. Hierzu konnten wir 

14 Fanfarenzüge zum großen Musiktreffen begrüßen, welche zum Abschluss ein 

Gemeinschaftskonzert mit über 300 Musikern im Waldstadion darboten.  

 

 
Der Fanfarenzug als „Deutscher Meister“ im Jahr 2010 

 

Mit dem Schützenverein fuhren wir 2011 nach Hannover zum Schützenaus-

marsch, dem weltgrößten Schützenfest. Für uns alle war dieser Auftritt ein großes 

Erlebnis. Im September veranstalten wir ein Gemeinschaftskonzert mit den Fan-

farenzügen aus Raesfeld und Buldern. Unter dem Titel „Abend der Naturtöne“ 

präsentierten alle Vereine den ca. 400 Zuhörern unterschiedliche Facetten der 

Naturtonmusik.  

Im Oktober ging es dann zur Landesmeisterschaft nach Marienheide. Während 

der Hauptzug diesmal keinen vorderen Platz erringen konnte, sicherten sich un-

sere Jugendlichen den NRW-Juniorentitel in der Kategorie „Naturton traditionell“. 

Zur Karnevalssaison 2012 nahmen wir erstmalig am großen Rosenmontagszug 

der Stadt Düsseldorf teil. Im Vorstand übernahm Nadine Blum das Amt der 1. 

Vorsitzenden. Auch im übrigen Vorstand fand ein kleiner Generationswechsel 

statt, so übernahmen Kerstin Enbergs und Holger Husch die Aufgaben der Ge-

schäftsführer.  

Zu Pfingsten ging es für uns Richtung Thüringen zu den bundesdeutschen Meis-

terschaften nach Erfurt. Als Titelverteidiger hatten wir es wieder mit  

einem starken Teilnehmerfeld zu tun. Diesmal hatten wir mit dem  
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Ausgang der Meisterschaft nichts zu tun, belegten aber einen guten 5. Platz.  

 

 
Beim Wertungsspiel auf der DM 2012 in der Messehalle Erfurt 

 

Ausblick auf das Jahr 2013 

 

Auch für 2013 haben wir bereits einen gut gefüllten Terminkalender. Die Saison 

begann für uns am Karnevals-Wochenende. Neben dem Kinderkarnevalszug in 

Holsterhausen waren wir erneut beim Rosenmontagszug in Düsseldorf im Ein-

satz. Höhepunkt für uns ist dann unser Schützenfest am Pfingstwochenende.  

Im Sommer werden wir wieder am Blumenkorso in Bad Ems teilnehmen. Eben-

falls haben wir für die Teilnahmen am 1. Sauerlandpokal der Fanfarenzüge in 

Halver im Juli gemeldet. Ende September veranstalten wir erneut ein Gemein-

schaftskonzert mit den Fanfarenzügen aus Raesfeld und Buldern. Zur Landes-

meisterschaft des Musikverbandes NRW fahren wir dann Ende Oktober  

nach Emmerich. 

 

Mittlerweile besteht der Fanfarenzug Holsterhausen´53 e. V. aus ca. 40 aktiven 

Mitgliedern. Gespielt wird auf Naturtrompeten in Es, Landsknechtstrommeln so-

wie großer Trommel. Fahnenschwenker mit Stadtwappen-Abbildungen runden  

das historische Bild weiter ab. Weiter Informationen können jederzeit auf 

www.fzh53.de abgerufen werden. 

 

 

 

 

http://www.fzh53.de/
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Schützenchor 

 

 

Rückblick auf 25 Jahre Schützenchor 

 

Am 26.09.1987 war die Gründungsversammlung des Schützenchores, an der 30 

Personen in der alten Schießhalle teilnahmen. Als Chorleiter konnte Hans-Werner 

Winck gewonnen werden. Die ersten Chorproben fanden im Haus der Familie 

statt. 

Ab 1988 fanden die Chorproben im Haus der Jugend an der Olbergstraße statt, 

ab August 1991 dann im Schießsportheim an der Waldstraße, wo heute noch die 

Proben stattfinden. 

Der Schützenchor hat in den 25 Jahren seines Bestehens an vielen Veranstal-

tungen des Schützenvereins teilgenommen, aber auch darüber hinaus, zum Bei-

spiel an Sommerfesten des Schützenvereins, Seniorenkarneval, Eröffnungsfeier 

des Schießsportheims, Römerfeste, Gestaltung der Schützenmessen, und vieles 

mehr. 

Die Geselligkeit war von Anfang an ein fester Bestandteil des Schützenchores, 

was sich in den verschiedenen Aktivitäten wie Fahrradtour, Tagesausflüge, Grill-

abende und gemütliche Gesprächsrunden nach den Chorproben widerspiegelte. 

Im Jahr 1996 wurde die Meulengilde gegründet. Seit dieser Zeit wird alle zwei 

Jahre bei Chortouren ein neues Meulenkönigspaar durch Spiel und Spaß ermit-

telt. 

Am 20.10.2007 feierten wir unser 20jähriges Bestehen mit unsern Schützen-

schwestern und Schützenbrüdern der 53er und vielen Gästen im Schießsport-

heim an der Waldstraße. 

Bis zum Jahre 2009 leitet Hans-Werner Winck den Schützenchor und bildet die 

Sängerinnen und Sänger in der Kunst des Chorgesangs hervorragend aus. Ab 

2010 stand Hans-Werner Winck dem Chor leider nicht mehr zu Verfügung. In der 

Übergangszeit leitet Juliane Pieper die Chorproben, damit wir nicht aus der 

Übung kamen. Ab 2010 konnte nach einer langen Suche Jörg Remmers für den 

Chor gewonnen werden. Aber dafür musste der Probentermin zum Bedauern 

aller von Montag auf Donnerstag verschoben werden. In den vergangenen 25 

Jahren haben nicht nur die Chorleiter gewechselt, sondern auch Chormitglieder 

sind ausgeschieden und neue konnten dazu gewonnen werden. Es ist schon 

etwas ganz besonders, wenn begeisterte Sängerinnen und Sänger schon bei der 

Gründungsversammlung des Schützenchores dabei waren und heute immer noch 

aktiv und begeistert dabei sind.  
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Rückblick auf das Jahr 2012 

 

Am 11.08.2012 fand unsere Jubiläumstour statt, nach einem Gläschen Sekt ging 

es mit dem Bus nach Gescher, wo wir das Glockenmuseum besuchten und so 

mancher Glocke ein Tönchen entlocken konnten. Von Gescher ging es mit dem 

Planwagen durch Wiese und Feld bei lustigen Liedchen und kühlen Getränken 

bis zum Landgut Ritter in Stadtlohn-Büren, wo wir um die Mittagszeit eintrafen. 

Nach einem reichhaltigen Mittagessen wurde es dann sportlich, beim Bosseln 

konnte jeder seine Geschicklichkeit unter Beweis stellen, wie weit er die Kugel auf 

befestigten oder unbefestigten Wegen und Straßen rollen konnte. Auf die gekühl-

ten Getränke bei dem langen Marsch musste nicht verzichtet werden. 

Nachdem das Bosseln abgeschlossen war, wurde sich bei Kaffee und Kuchen für 

die nächsten Aktivitäten gestärkt. Nach einem kurzen Marsch stand das Jubilä-

ums-Vogelschießen des Schützenchores an. 

Durch seine gezielten Schüsse holte Wolfgang Hohn den Vogel von der Stange. 

Alle anwesenden Frauen zogen dann aus einem Glücksäckchen ein Los um die 

Jubiläumskönigin zu ermitteln. Unsere Sopranisten Siegrid Domnik konnte ihr 

Glück kaum fassen. Sie zog das Los und ist damit unsere Jubiläumskönigin. Als 

wären die sportlichen Aktivitäten nicht genug folgte noch eine weitere Disziplin:  

der Handtaschen-Weitwurf und das etwas andere Bierflaschen-Tragen. Am 

Abend stärkten wir uns bei einem Grillabend für die nächsten bevorstehenden 

Stunden. Im Laufe des Abends wurden die unter uns weilenden Gründungsmit-

glieder, die heute noch dabei sind, ausgezeichnet. Es handelt sich hierbei um: 

 

Monika und Horst Bloch 

Maria und Kurt Dahlbeck 

Marianne und Diethelm Pieczkowski 

Maria Masuch 

Maria Kunkel 

sowie 

Christa und Bruno Prost 

 

Nach vielen fröhlichen Stunden, tollen Spielen und Liedern traten wir am späten 

Abend die Heimreise nach Holsterhausen an, wo wir noch einen Zwischenstopp 

beim neuen Biervogel König Michael Indenbirken und seiner Königin Svenja 

Sommer am Schießsportheim einlegten und herzlich gratulierten. 

Auf dem Sommerfest der 53er trat der Schützenchor auf und sang mit den Senio-

ren unter der Leitung von Chorleiter Jörg Remmers einige Volkslieder, was bei 

allen Beteiligten gut ankam. 
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Am 02.12.2012 feierte der Schützenchor seine Weihnachtsfeier im Schießsport-

heim an der Waldstraße. In der wunderschönen dekorierten Halle verbrachte man 

bei Kaffee, Kuchen, Schnittchen, Weihnachtsgeschichten und Weihnachtsliedern 

einen harmonischen Nachmittag. 

Für die im abgelaufenen Jahr organisierten Veranstaltungen des Schützenchores 

möchte ich mich bei unserem Festausschuss Monika Bloch und Bruno Prost recht 

herzlich bedanken. 

 

Ausblick auf das Jahr 2013 

 

Das Jahr 2013 steht ganz im Zeichen des Schützenfestes zu Pfingsten. Seit Ja-

nuar laufen die Proben für die Schützenmesse, die wie in jedem Jahr vom Schüt-

zenchor mitgestaltet wird. 

 

Am Sonntag, den 17.02.2013 fand nach einem gemeinsamen Frühstück die Jah-

reshauptversammlung des Schützenchores in der Gaststätte Adolf statt. 

Am Freitag, den 17.05.2013 ist um 20:00 Uhr die Stell- und Chorprobe in der 

Bonifatiuskirche. 

Alle Chormitglieder treffen sich zur Teilnahme an der Vorparade am Donnerstag, 

den 09.05.2013 um 14.45 Uhr am Schießsportheim an der Waldstraße. 

Nachdem wir alle gemeinsam zu Pfingsten unser Schützenfest zum 60jährigen 

gut gelaunt und bei hoffentlich bestem Wetter gefeiert haben, treffen wir uns am 

Donnerstag, den 06.06. um 19:45 Uhr in der Schießhalle an der Waldstraße zur 

nächsten Chorprobe. Wem der Auftritt des Schützenchores bei der Schützen-

messe gefallen hat oder auch mal gerne in Gesellschaft singt, ist immer herzlich 

willkommen. 
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Schützenfesttage vom 18. – 20. Mai 2013 (Pfingsten) 

 
Samstag, 18. Mai 2013 
 
17.30 Uhr  Totenehrung auf dem Waldfriedhof mit dem Spiel-

mannszug Holsterhausen und dem Blasorchester St.-

Antonius  

18.30 Uhr Schützen-Gottesdienst in der St.-Bonifatius-Kirche u. a. 

mit dem Schützenchor der 53er 

19.45 Uhr  Großer Zapfenstreich im Waldstadion mit dem Blasor-

chester St.-Antonius und dem Spielmannszug Holster-

hausen 

20.00 Uhr Festball mit der Show- und Partyband „Success“ 

 

Sonntag, 19. Mai 2013 
 
11.00 Uhr  Frühkonzert im Festzelt mit dem Spielmannszug Hols-

terhausen und dem Fanfarenzug Holsterhausen´53 e.V., 

Ehrung von langjährigen Mitgliedern 

15.00 Uhr Treffen mit allen Abordnungen am Zelt 

15.15 Uhr  Antreten auf der Festwiese und Abmarsch zum Wald-

stadion 

15.30 Uhr Meldungen, Abschreiten der Front und Parade 

16.00 Uhr  Festzug durch Holsterhausen  

17.00 Uhr Kaffeetrinken des Thrones mit Ehrengästen 

20.00 Uhr Festball mit der Showband „Mainstreet“ 
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Montag, 20. Mai 2013 

 

10.45 Uhr Antreten am Zelt zum Vogelschießen 

11.00 Uhr  Vogelschießen mit Platzkonzert der Grottendorfer Blaas-

kapel (NL) 

13.00 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr Bekanntgabe der Königsanwärter 

13.30 Uhr  Königsschießen:  

Ehrenschüsse; nach dem Königsschuss erfolgt die Pro-

klamationen des 33. Königspaares durch den Bürger-

meister 

16.30 Uhr Antreten am Zelt zur Königsparade 

16.45 Uhr  Eintreffen des Königspaares mit Gefolge und Parade 

 anschl. Festzug durch Holsterhausen 

19.30 Uhr  Empfang der Ehrengäste und Nachbarvereine in der 

„Stadtschänke“ an der Freiheitsstraße, anschließend 

Abmarsch zum Zelt 

20.00 Uhr Krönungsball mit der Showband „Mainstreet“ 

 

 

 

 

 

 

geringfügige Änderungen der Zeiten vorbehalten 
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Mitwirkende Musikgruppen 

Spielmannszug Holsterhausen-Dorf 

Blaskapelle St. Antonius 

Fanfarenzug Holsterhausen´53 e.V. 

Blasmusik Wulfen 

Grottendorfer Blaaskapel (NL) 

 

Mitwirkende Showbands 

Success und Mainstreet 
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Rückblick auf das Schützenfest 1987 

 
Während der Pfingstfeiertage waren die Veranstaltungen Samstag und Sonntag 

von schönem Wetter begleitet, was besonders der Parade auf dem Festplatz vor 

dem versammelten Thron mit Königspaar und dem Silberkönigspaar Gustav Lö-

bardt und Elisabeth Cirkel zu Gute kam. Dafür musste am Pfingstmontag das 

Königsschießen bei strömendem Regen durchgeführt werden. Nur einige Unent-

wegte erlebten den Höhepunkt des Festes „live", während man im vollbesetzten 

Festzelt durch launiges Kommentieren mit einer eiligst beschafften  

Lautsprecheranlage den aktuellen Verlauf des Königsschießens durch Heinz 

Ritter verfolgen konnte. An der Vogelstange, unter einem Zeltdach geschützt, 

kämpften Hubert Bettinger, Hans Kerkziek und Peter Löbardt um den Titel.  

Nach dem 142. Schuss von Peter Löbardt durfte das trockene Festzelt  

zur lang ersehnten Proklamation aufgesucht werden. Jetzt waltete Heinz Ritter 

als Bürgermeister seines Amtes und zeichnete das neue Königspaar Peter II. 

Löbardt und Monika I. Kotus mit den begehrten Insignien aus. Zuvor wurde dem 

scheidenden Königspaar Werner Kunkel und Anneliese Sendker für eine erfolg-

reiche Regentschaft gedankt. 

 
Silberkönigspaar 2013: Peter Löbardt und Monika Kotus 



 
  

23 
 

  

Rückblick auf das Schützenfest 1973 
 

Das Jahr 1973 sah unter den Bewerbern um die Königswürde auch Gerhard Rau-

tenberg. Dieser war schon 1964, als Alfred Stemmler Major und Günter Tellner 

als Oberleutnant dessen Adjutant wurde, an Stelle von Robert Nowroth als 

Hauptmann Adjutant des Obersten Werner geworden. Damit endete auch die 

Periode der Reiterei, weil die Vorgenannten des Reitens unkundig waren.  

Nunmehr Adjutant des einige Jahre vorher neu gewählten Obersten Hans Cirkel 

strebt er der höchsten Weihe zu, die der Verein zu vergeben hatte. Auf seinem 

Anmeldezettel stand als Königin: Maria Vadlja. Der Vorstand war verdutzt. Nie-

mand kannte sie. Doch dann kam sie, eine sehr ansehnliche Person. Leider kam 

sie aus Recklinghausen, was eigentlich nicht schlimm, nur etwas weit weg war. 

Die Schießordnung gab nichts her, was einen Ausschluss gerechtfertigt hätte. Mit 

dem Reifenhändler Emil „Jo" Hense, dem Metzgermeister Hans Nießner und dem 

Fahrsteiger Heinz Ritter meldeten sich noch drei sehr reputierliche Mitbewerber. 

Lautes Händeklatschen empfing die vier Kontrahenten, als diese den abgesperr-

ten Schießstand erreichten. Es ging entsprechend der ausgelosten Reihenfolge 

sofort in die Vollen. Kommentator über einen Lautsprecher war der witzige Kurt 

Ponzle. Die mehreren tausend Zuschauer hatten ihren Spaß und feuerten ihre 

Favoriten lautstark an.  

Der Vorsitzende, der noch nie ein so gutes Quartett an der Vogelstange begrü-

ßen konnte, dachte schon an die Zukunft. Er zupfte Gerd Rautenberg und sagte: 

„Gerd, halt dich ‘mal ein bisschen zurück!" Doch der ließ sich nicht bremsen und 

legte ein Handtuch unter die Uniformjacke um den Rückstoß des Gewehrs zu 

dämpfen. Hans Nießner, der Jäger war, fühlte sich wohl vom Ehrgeiz gepackt. 

Jeder Schuss saß. Genauso bei Gerd. Der Vogel war von besonders guter Quali-

tät und erwies sich als sehr zählebig. Jedoch mit dem 252. Schuss war auch der 

Rest unten.  

Die Proklamation durch den Bürgermeister Hans Lampen lief in der gewohnten 

Weise ab. Zwar gab es keine überschäumende Begeisterung, doch auch Maria 

III. Vadlja wurde herzlich angenommen. 
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Rückblick auf das Schützenfest 1963 
 

Im Jahre 1963 hatte Klaus Koch, der wegen einer mehrjährigen beruflichen Wei-

terbildung für zwei Jahre den Vorsitz an Bernhard Brüggemann abgegeben hatte, 

die Leitung des Vereins wieder übernommen. Nun hatte sich eben dieser Bern-

hard Brüggemann, von seiner Heimat um Münster, dem Schützenwesen ohnehin 

zugetan, auch zum Wettkampf um die Königswürde gemeldet. Mit Helga Baden-

hausen, die an der Borkener Straße ein Textilgeschäft betrieb, meldete er eine 

gut aussehende und angesehene Mitregentin an. Was war zu tun? Die Namen 

Brüggemann und Badenhausen waren doch sechs Jahre vorher als Königspaar 

in aller Munde. Doch Prinzipienreiterei war hier fehl am Platz. Die Vorstandsmit-

glieder rannten ja schon Tage vorher herum, um überhaupt einige Mitglieder als 

Wettbewerber zusammen zu bekommen. Hatte man einen nach ein paar Bier-

chen soweit, dass man meinen konnte, er macht mit, kam dessen Frau oder 

Freundin, zog ihn an der Jacke und sagte mit drohend erhobenem Zeigefinger: 

„Männeken, untersteh dich!“ Nach einem fairen Wettkampf holte Bernhard Brüg-

gemann mit seinem 90. Schuss den Rest des Vogels von der Stange und der 

Verein hatte mit Bernhard II. und Helga I. Badenhausen ein sehr reputierliches 

Königspaar. 

 
Goldkönigspaar 2013: Bernhard Brüggemann und Helga Badenhausen 
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Runkelgilde 
 

 

Auf dem Schützenfest der 53er wurde zu Pfingsten 1981 ein lange Zeit in Ver-

gessenheit geratener alter Brauch, aus den Gründerjahren des  

Schützenvereins, wieder ins Leben gerufen: das Runkelschießen.  

Am Dienstag, nach drei Tagen Schützenfest, treffen sich nachmittags die Offizie-

re und der Vorstand, um nach getaner Arbeit noch einmal so richtig zu feiern und 

wie vor vielen Jahren mit einer selbst gebastelten Fletsche auf eine Runkel zu 

schießen. Der Schütze, der die Runkel von der Stange holt, ist Runkelkönig.  

Um diese Würde wird hart gerungen. Der Andrang der Anwärter ist so groß, dass 

nicht alle mit ihren Fletschen an den Schießstand passen. Und so wird in Zweier-

reihen á zehn Schützen angetreten. Es kommt schon mal vor, dass einer nicht mit 

dem Fletschen aufhören will und von seinem Hintermann gewaltsam entfernt 

werden muss. Der neue Runkelkönig darf, wie es sich für einen König gehört, aus 

den Reihen der anwesenden Frauen eine Königin aussuchen, die diese Ehre 

nicht ablehnen darf.  

 
Großer Andrang am Schießstand beim Kampf um die Königswürde 

 

Gefletscht wird auf dem Parkplatz neben dem Schießsportheim. Nach der Pro-

klamation des neuen Königspaares durch den Runkeloberst treten alle anwesen-

den Männer, Frauen und Kinder zum Umzug an. Das Königspaar besteigt seine 

Kutsche und mit Pauken und Trompeten geht es durch das kleine Holsterhausen. 
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Seit 1983 begleitet uns dabei die Fahne der Runkelgilde. Im Anschluss wird zünf-

tig im Schießheim der 53er-Schützen bis spät in die Nacht gefeiert. Die bisheri-

gen Runkelpaare waren: 

 

1981  Werner Szymanski – Maria Dahlbeck 

1983  Franz Ferfers – Christa Prost 

1985  Gustav Löbardt – Lydia Bernhardt 

1987  Georg Sendker – Elisabeth Cirkel 

1989  Bruno Prost – Waltraud Knickmann 

1991  Kurt Dahlbeck – Anna Tellner 

1993  Karl-Gerd Stranimaier – Ingrid Hoh 

1995  Karl-Heinz Klitzbor – Marie-Luise Löbardt 

1997  Horst Bloch – Mechthild Mergen 

1999  Klaus Krischock – Sonja Fröhlich 

2001  Tobias Prost – Nina Volkmer 

2003  Arndt Bohla – Daniela Koch  

2005  Rinus Molag – Marion Hertel  

2007  Peter Horstkamp – Victoria Czech 

2009  Andreas Pieczkowski – Katrin Hegewald 

2011  Paul Plum – Manuela Husch 

 

Im Laufe der Jahre trafen sich nicht nur die Offiziere und der Vorstand, sondern 

es kamen immer mehr Freunde aus den Schützenreihen dazu.  

Beim letzen Runkelschießen im Jahr 2011 setzte sich Paul Plum nach einem 

spannenden Wettkampf durch und wurde zum neuen Runkelkönig gekürt.  
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Königspaare des  

Bürgerschützenvereins Holsterhausen 1953 e.V. 
 

1953-1954 August Schlüter (Präsident) und Irmgard Schranner 

1954-1955 Josef Hortlik und Marianne Schlüter 

1955-1956 Bernhard Botterbrod und Lina Kramer 

1956-1957 Alois Häming und Johanna Botterbod 

1957-1958 Ludwig Badenhausen und Inge Brüggemann 

1958-1959 Willi Frerick und Lisa Steffen 

1959-1961 Alfred Stemmler und Maria Kästner 

1691-1963 Gustav Löbardt und Elisabeth Cirkel 

1963-1965 Bernhard Brüggemann und Helga Badenhausen 

1965-1967 Klaus Koch und Helene Ebbert 

1967-1969 Josef Frank und Theodora Doris Rautenberg 

1969-1971 Friedrich Kramer und Anna Tellner 

1971-1973 Peter Knoop und Maria Frank 

1973-1975 Gerhard Rautenberg und Maria Vadlja 

1975-1977 Heinz Ritter und Helga Schweers 

1977-1979 Egon Tellner und Lydia Bernhardt 

1979-1981 Georg Sendker und Waltraud Löbardt 

1981-1983 Rainer Kotus und Heidi Rütten 

1983-1985 Hans Cirkel und Anneliese Ponzle 

1985-1987 Werner Kunkel und Annelies Sendker 

1987-1989 Peter Löbardt und Monika Kotus 

1989-1991 Günter Tellner und  Rachele Tellner 

1991-1993 Detlef Radzanowski und Heike Larisch 

1993-1995 Bernd Mergen und Heike Hensel 

1995-1997 Wilhelm Stranimaier und Angelika Sczesny 

1997-1999 Peter Löbardt und Monika Kotus 

1999-2001 Rolf Schröter und Bernadette Heisterkamp 

2001-2003 Hermann-Peter Husch und Roswitha Krischock 
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2003-2005 Bruno Prost und Helga Schäpertöns 
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2005-2007 Arndt Bohla und Nina Volkmer 
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2007-2009 Ingolf Indenbirken und Marion Hertel 
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2009-2011 Peter Horstkamp und Patricia Holz 
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2011-2013 Michael Lohner und Gabriele Bingler 
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Vorsitzende von 1953-2013 
 

Klaus Koch   1953-1961 

Bernhard Brüggemann  1961-1963 

Klaus Koch   1963-1978 

Fritz Kramer   1978-1994 

Heinz Ritter   1994-2000 

Heinz Masuch   2000-2007 

Arndt Bohla   seit 2007 

 

 

Oberst und Major von 1953-2013 
 

Oberst     Major 

Karl Werner 1953-1967  Franz Bröskamp 1953-1955 

Hans Cirkel 1967-1992  Alois Häming  1955-1964 

Günter Tellner 1992-2004  Alfred Stemmler 1964-1986 

Bruno Prost 2004-2012  Günter Tellner  1986-1992 

Tobias Prost seit 2012  Bruno Prost  1992-2004 

     Klaus Müther  2004-2006 

     Wolfgang Hohn  2007-2012 

     Stefan Mergen  seit 2012 

 

 

Kompanieführer 1953-2013 

 

1.Kompanie    2.Kompanie 

Willi Frerick  1953-1958 Alfred Stemmler 1953-1965 

Josef Frank  1958-1973 Hans Heisler  1965-1973 

Hans Rascher  1973-1978 Josef Frank  1973-1978 

Klaus Müther  1978-1996 Heinz Nabrotzki  1978-1983 

Tobias Prost  1996-2008 Bernd Mergen  1983-1995 

Robert-Peter Husch 2008-2012 Jürgen Hensel  1995-2000 

Peter Horstkamp seit  2012 Rolf Schröter  2000-2002 

     Robert Husch  2002-2006 

     Hans-Georg Sendker seit 2006 
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Vorstand 2013  

 
von links: Günter Jaenicke, Ingolf Indenbirken, Rinus Molag, Arndt Bohla, Winfried Minnebusch, Hei-

ner Hertel, Georg Schäpertöns, Friedhelm Köcher 

 

1. Kompanie 
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2. Kompanie 
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Termine 

 

Samstag, 04.05.2013: Schützenfest St. Marien  

14:15 Uhr Treffen des gesamten Bataillons an der Gaststätte „Zum blauen See“  

19:30 Uhr Treffen zur Abordnung/Festball an der Gaststätte „Zum blauen See“ 

 

Mittwoch, 08.05.2013: Vorbereitung für die Vorparade 

ab 17 Uhr Treffen am Schießsportheim, Säubern der Außenanlagen 

 

Donnerstag, 09.05.2013: Vorparade 

14:30 Uhr Treffen am Schießsportheim 

 

Samstag, 18.05. - Montag, 20.05.2013: Schützenfest Holsterhausen `53 

 

Dienstag, 21.05.2013: Runkelschießen 

Schießhalle 

 

Sonntag, 02.06.2013: Schützenfest Dorf-Hervest 

19:30 Uhr Treffen zur Abordnung an der Gaststätte „Einhaus“ 

 

Samstag, 13.07.2013: Fußballturnier der Schützenvereine 

12:00 Uhr Treffen beim BVH (1. Kompanie) 

 

Samstag & Sonntag, 10. + 11.08.2013: Schützenfest H.- Dorsten, 100 Jahre 

Samstag, 10.08. – Jubiläumsumzug, 15:00 Uhr Treffen am Zelt 

Sonntag, 11.08. – Abordnung, 19:30 Uhr 

 

Samstag & Sonntag, 24. + 25.08.2013: Schützenfest Altstadt, 525 Jahre 

Samstag, 24.08. – Jubiläumsumzug, 15:00 Uhr Treffen am Zelt 

Sonntag, 25.08. – Abordnung, 19:30 Uhr Treffen an der Volksbank 

 

Samstag, 12.10.2013: Westfälischer Schützentag in Gladbeck 

 

Sonntag, 17.11.2013: Volkstrauertag 
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Werbepartner 
 
Der Bürgerschützenverein Holsterhausen 53 bedankt sich recht herzlich bei allen, 

die einen Werbeblock in dieser Schützenpost veröffentlicht haben. 

Wir würden uns freuen, wenn unsere Mitglieder die Werbeträger bei ihren nächs-

ten Kaufabsichten berücksichtigen. 
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